
Eine neue Sirma.
Trorell und Smitb>

KaufmannS-Schneider in Allentaun.
>», Di» Unt rzrichnrten bedienen sich diefrr

Gelegenheit idren isreu 'den und dem grebr-
Publikum die An,eige zu machen, daß st

w de« Kaufmann« - Echneidrr Geschäft mit »tn-
and»r tn Gesellschaft getrtten sind, und daß sie ar

de« alten Standplätze von Troxell und Metzge,
«« südwestlichen Ecke der Hamilton und d Stra
Be. l» der Stadt Allentaun, diese« Geschäft künf-
tighin auf eine sehr ausgedehnte Weis» betritber
»»»d»n. Si» bknachiichtigen da« Publikum d»s
Bleichen, daß ste soeben
Einen herrlichen und sehr großen Stocl

»on Frühjahrs und Sommer-Güter
»»» den S»»-Städt»n »rhaltm haben?»ln Stoc!
«»i» fich»» »och »h»d»m an Güte» Schönheit unt
Willtgkt» noch k»t»»e ii Allentaun gewesen ist.

Ei» find dah»r t« Stand» all» Anspr»ch»nt>
mit all»» «od j»d»n Artikeln zu v«rs»h«n. für dir
i» «in«« f»lch«n Etahlißement nachzeucht wird
»nd zwar an Pr»ißrn nieder«» al« di«« j« g«fch«
tz«iß.

Die ah 0n «' FS-
fch«n« find auch zu alle» Z«it«n d«i iha«» zu er-
halte».

Da»ktae für bishn genoffen« gütig« Unterstütz
»og. werde» «e ihre Kundschaft stet«, und z»a>
du»ch gute Was»»», billig» Prri? und gut» Be
Handlung zu »er«rhr»n suchen. Si» bitt»» dah»
»w ge»»tgt»a Zuspruch.

Trorell und Smith.Mär, <2 »ob»

Sohn e. Breinig. Hiram M. L»h.

Zweite Auflage.
Eine andere große Ankunft von

Nest» /rühlivgs - Waare»,
an der Löwen Halle.

Gebt und sehet!
a>»h»»nds»h»»,
G»btu»d s»h»t,
G»htu»d sthrt,

PrSfet. Prüfet.Prüfet, Prüfet
Or « fet, Prüfet,

Das ausgedehnte Assortement
Das ausgedehnte Assortement
Das ausgedehnte Assortement

/r«hling».Waaee»,
/r»hli,,».W««ren,
/r»htin^.»««r,».

Am Ein-Preiß Kleiderstore,
Am Gin-PreiS Kleiverstore,
Am Ein-PreiS Kleiderstore,

An der /!öwen Halle,
?n der /löwen
An der Löwen

No. A) Ost Hamilton Straße,No. so Ost-Hamilton Straße,
No. So Ost-Hamilton Straße.

A l l e n t 0 w n, P a.
>ll e» tswn, P a.
Alle»t»w», Pa.

Beständig auf Hand
»i« große Au«wahl Fertiger Kleider zuPn s»n wie si» di» Zeiten paff.». Aus», an und
tzrüf»t, «h» ihr sonstwo kauf,.

?
Breinig und Leh.

N..d'. Paten,

«Srz 11. isv3. nq,c>

Allentaun Akademie.
Da« EpStjahrt-lermin hat f»tn,o Anfang g«.

>O»i»ea am Montag d»n l st»n September,
Aögling» w»rd»» z» irgrnd »in»»Z«lt a»?»o«

»« »ad kzahlkv nur »oo drr Z«tt da fi» »intrc

PriMtr, »er viertel. »4 gll
GewöhnlicheEnglische Zweige.Sy hi« SW
Höher» " " «U Griechisch und Lateinisch K 00

,

" - v>» B'anzöstsch 720Vusik, g
GGrdn» Gebrauch de« Plan»« für Uebung z (X

Aeueruaa fsir de» Winter,
«-ige ASglinge werden in der Familie de-»rtazipal« angrnommn, und zwar an Säg »eViertel für Boarding. waschen und Unterricht in

von Musik »n,

LXVLI.OI>LB.
Vi»« sehr gro? Uu««ahl Envelope« wurde so»b? «halt»?und Stohehalterweeden besonder,

»«rauf -ufmnksa« gemacht?und find billta,

-Kaufen d«t Guth und HagenbuZ.
gcdeuae N. l8«Z.

WÄM -PuMir»
Ein, sehr schön, und vo te.sfl »» Auswahl »o

ig?eben ,rh Ilten worden, istSN»ackl und billig zu b6
.

Äag»nt>uch.
IgsiA

Port-Monäis^
und Pocketbücher.

Ei« drrrlich,» Äfforeimeni der all,rasten Dort

,Mund H-genduch.

Tabak! Tabak! Tabas!
Eist»« vorzüglich,» Connecticut und Ohl,
BlSttn-labak soeben erbaltrn und zu »er

kaufe« t« Großen und Kleinen, sammt eine? Aro

Bea Au»«ahl von T-vnidisch und Rolln,.lobal
«auchtabak. gine «ut Kautabak. Schnupftabaks 2t und >?^>k>ne.

Etwas für Schullehrer.
«tn neue« Nein»« Mewbuch für die Lehrer un>

Schüler in Wochenschulen, ist soeben von ?sarre>
Brot» herau«gegeben wordn, und im Buchstoh,
»»« >.»a»kiot" zuhaben.-Prei« g Eents ein,ei,
ond 7Z Ten»« da« Dutzend - Dasselbe kann fü>2 Lent« durib die Voft betonen werben.

Sehet hier!
Wne herrlich« Au«wahl Fenster - Papi,r dieschsnjit und wohlfeilste Auswahl die je in Allen.

worauf man dir Aufmerksamkeit der
Maliterzu lenken wünscht-ist socbrn erhal-
WlMtde», und ist billigzu verkaufen im Buch

»»» Vuth und Hagentuch.
' f.

Groß und Kltiaotrkaos voo
Milliner u- Fäncy-Waa-

reu.
Ad «ollt« ebttibietigft dt« iädir« von

«'»Alltntown und Umgegend brnachrichtigen,
und besonder» di» Land - Millin«r«. daß ich n»ch
No. Z 9 «eN-Ham lion-Straße. nächst« Thür« zud«r Post - Osstu. g ,ogea bla, «0 ich so«»«,, «in
großn Borrath von
Frühlings und Sommer Milliner-Gtlttr,
:n teder Veischiederheit und den neuesten und meist
anerkannten faschionabten Stylen «ehalte» bah«,
.'»stehend au«
Lohnet Seide. RibbonS, LäceS, Blumen.

Clonts, Rusche», Slrohgüler
für t.adieö, Frauen, Bin-

dern, Luden, etc.
Mein Fach» der obigen Waaren besieht au»

dem größten welche« tn irgend einer Landstadt ge.
»alten wird, und dies» Aruket «erden 'o wohlfeil
verkauf, al« «an st» In Philadelphia erhalten
lanu. Ich kaufe die meisten «einee Güter von
Importeur« und <l»mmißion« » Häuser, wellte»
n>» in e»and setz», dieselbe an weniger al« Sit,
lobbtng-Preisen zu verkaufen.

«M'Soeben empfingen »ine gro? Quantität
Ztrümpkwaarni. Lin»n lasch,niliche?. Kragen

Hoo» Gkirt«, Näbt«, Nadeln. Lädie» Fänc? Ar
ikel etc.. etc welch» ick, alle« wohlfeil verkause

?>lte BonnitS werden gcbleicht, gepreßt
ind verändert.

Mrö. E. I. Krauß,
29 Dcii k>am l o -Siratie, nä«k« Thür,

Allertown «rril 15. l8k?.

Gyps l Gyvs! GyPS!
ikine geeß' Ouaniiiät vom bellen gemahne?

ist gegenirärtiz aus Hand, unv iviid stete
uf Hand gebalien, an dee M hle der Unter

?ichneten in N.'kd . Wbeitboll Zaunsidlp. L,ch.'
und an den allcintedrigstrn Marktpret

en »erkauft ?Man ruf, an bet
E. u. T. Kern.April 8. t«6?.

An Menschenfreunde!
Dee U.>»?zei»u,»k wün'cht Ru»richt einzuzielen von sein«, Si,?n Sonrad B.'ltenf.ld und

Batienf.td. (ehedem Jacob,) und sei-
>en Gefidwistern Itlichpbett,. Eathariua und Ma-eia Battenfeld, welche zule»t in Ao.thampton
'.aunty wohnhaft «aien, und von denen er schon

sei« 4 Jahren nitt« «ehr gehört hat. Sollte th-aen die« zu Grstchte kommen?oder sollten ante,,
Mcnschtnfeeunr« etwa« von ihrem Ausenthalic
rissen?so werten sie mich zu großem Dank ver.
oflichten. wenn ste sogleich unter soigmder Addres.
l» an mich schreiben :

Heinrich Battenfeld,
Tberrpville, Northampton Eo., PaAprilS. <Bg?.

Fenster-Curtains^
Soeben erhalten Me sehr schöne und wohlhile

llu«wahl genster-Papieren. und billig zu verkau-
fen bei Gmh und Hagenbnch.
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«icke. P-lasit,« und «aich e»do, n>i« ««»

e-uz« ,am Seis»»«»en.,u baden bei

Ost-Pennsylvania Eisen-
bahn.

Winter-Einrichtung
fürPassagierZüge.

s«lg.?' """

Oestliche TrainS.
Stati"nen. R«. >. s R«.«. s N«.S-

iverlSK« R«ading um j It.IS ->
Templc - lt.:« 4M

- Mandon II»? 441
- Zle.lw-od 11,47 4L!

?v«n« SLO lIL7 »VC
" IZM> t».a»
" Z«»»«, 12V7

M«rtz,swn 1Z.12
- S»-n<r«ck ISIS

Zll »urti« 12.2 L
- Mill.kwwa 12.20
" Emau« 12,41> S 4!

?o»gt p, Allentaun an I2AS IjHA

Westliche Trains.
Stati-nen N« I N«. 4. s M,. z.

verlaßt Allentaun «,40 4,20 IULO
" Smau« 4S«
« MiNlr«t«wn ItIM 4.47
" »l?urti« 4.54
- «»amrock UI.IÜ S,VI
" M«rtzl«wn 5.04
« »ovion 10,22 S.IN
" »->v«r« IN 28 SIS
" Snon« INSI S.IV IIF4
" ?I««'««»d IN41 S.2V
" Blond«« INS« K.BB
" ?emvl« S,4S

.'angt,u R«-dinq »n lI.IV SM 12.07
D'e Train? verbinden ,u Neodlng mit d«n Pbil-

zd«lpbio und Neadinq ?rain« nach «nd ren L»«rri«
'»rg, Potttoill«, und Zamoqia und Philadelokia
>nd zu Vllrnteivn mir den ?e»a ?bal ?rain« na»
>nd »>«a >7 «unort, über di« Central Eitenbobn »n
1«n Zerf«", und Vhiladrlphia üb«r di« St«rd°7«no
»oania Eis.»»^kn.

Nre. l nn» 2 lind dir östlichen und «eiilicbeu

en. ?>iest Zroin» machen ein« direkte Verl'indun.i
in ?>arriS''»rq mi» den Nördlichen Zentral ?is,n»

?tati«ntn, «»«genommen Al ?>urti«iiub Mertztewn.
Die Westliche Zrain«, Y?o. k». 4 und L, verlaisen

»glich (?»nntags um k?
'lbr »"ergen» IIMiNaa«, und 7 ?lt>end«. und die
festliche Zrain«, No. l. 6 und » langen der» an um

Aerminaq«, K Nachm!n<,q<> «nd lil,!!'A-
dend« Edward M Elym«, Prefi't.

?!«»«mber 26. ISO2. n»?

Ofstce von Jay Cookc,
Subfcriptiou Agent,

Bei liy Tooke und To.. Banq»i»r«. No. IN
süd 3te Straße, Philadelphia.

Der Unterzeichnete wurde vom Schatzsekretärangestellt, al« Subfeription-Agent, und ,ft bereit
sogleich die -»>

Neuen »wanzig Jahren 6 proz. Bonden
»on den Bereinig. Staaten auszustellen, genannt

?Fünf Zwanziger." einl<«bar nach Belieben der
Regierung, nach Verlauf von 5 Jahren, autho-
riflrt duich eine Akte de« Songreffe«, genehmigt
Februar Z5. IBS2.

Die Toupon Bondon werden au«gegeben von
SSV. «100. S5OO und Zlvoo.

Die Realster Bonden tn Summen von?s<l,
»lw. »SW. »1000 und eslwo.

Die jährliche Interessen der S Proz. beginnen
am Tage de« Ankauf« und find zahlbar ln Gold,
baltjährlich. und bringen also nach den jetzigen
Go d-PrSmien, acht Prozent jährlich,

Bauen,, Kaufleute, Mechanic«, Capitalijlen,
und alle die Geld zu verleihea haben, sollten wis-sen und bedenken, daß diese Bonden in Wirklich-
krit al« erste» Moitgag» auf alle ikifenlahnen,
Tctnälen. Bai.kstocks und Sicherheiten haftet, wie
auch auf die ungeheuein Produkten »on allen Ka-
brikwesen, etc. im Lande. Und daß hinreichend«
Lorkrhrungeu getroffen sind für die Bezahl >ng der
Interessen und Haupisummr, durch Eu«tomzölle,
Accise-Stämp« und einheimischer R»»»»uen, ma-
chen diese Bonden die
'Besten, meist vorteilhaftesten und meist

populärsten Investments im Markt.
Subskriptionen werden an p a r ln legal Ten-

der-Noten, »der Noten und Eheck« von Banken

«erschreider turch die Post prompte Brdtr-
nnng «halten, und j«d» «»«kunft und Trplona-
»ionrn g«g»ben, wenn man ta dt»f«r Office vor-
spricht.

Ein hinlänglicher Lorrath von Bonden werden
an Hand g»halt«n für sofortige Uebellieferung.

Tadaksaamen
und «vartenfämereie»

,u haben bet Zc kr» S Nloftr,
Hv»»'.f«r.

N. B ?Stohrh.ilt»» können daselbst «Saiten-
sämereirn in ijoni nißion «rh.Uttn.

Allentaun, MZ», l l. rqZw

Moracco und Leining-
Leder.

»on sehr guter Qiaiiiät, wie auch alle Arten
ha»>tlv»ik«;rug für Situhmacher, Schuhgarn,

Itägel, Peche, zu haben bei
. 3' M«ser

Allentaun. Mäei lj, 186?. na?
?

unübertreffliche« Wurmmittel, besonder«
für Kinder gut einzunehmen, zu haben bei

I. «. Moser.
Apetheker.

ANen'aun. 1«. Istqn.

ge Ofenschivärz«, welch« keinen Staub
macht, und womit Ocfen leicht glänzend ge-

macht w«ld«n, zu haben bet
I. B. Moser.

wird gekauft für Ba-irgeld bei
Z. v. Moser.

Papier.' Papier!
All« Arien Brief-, Eommercial-, Note-, Tap-

Pack- und Fenster-Papier, soeben erhalten und sehr
Üllig zu verkaufen im Buchstab» von

Zollikvffers-Gebetbuch, .
»«dm erhalten und verkaufen bei I

An die Leidenden.
Kehr schShdan Mdhiieu.
Dt« feigend« «nübcrrresfN»« Medipne». findzum

Lertaus in dem Buchftohr der Unterzeichne»«».
Dr. Tobias' Linemeut,

Mittel qezen Ekolie«, Ruhr, Stkevmatiem, G«>
chwiilfte, Zahnweh, Schmerze» in den Gliedee.Kovs-
»eh, Brandwunden. Schn»l«wunden. Verrentungen
und s« w«ii«r.
Dr. Sterling'» StarkungS-Pflaster,

gegen Gchwachk«itim Rücken, »ruft und Seit«, f>r
l»tdf«u«r, verstorne u. s. «.

Dr. Rehm's Wurm-Zerstöre».
E« finddie«Zu>ter?«»enges, und find ein vortref-

fliche« Nittel gegen den «urm d«t den Kindern.

Dr. Tibbttt's Schmerzen-Tvdter,
qegen Sienralgi«,Quints,«theo Hai«. ZlheuaxUisw.
Nrondwundea. Schnutwunden, u. s. w.

Dr. Brant's Ertract,
qeqen Nr»nchi«i«. D»«p«rfia. Zranen-Krankhetten.
»eriorne» llppettr. Schmerzen t« d«r Brak, u. s «.

Dr. Mörses' Aellow Dock Wurzel
Syrup,

ein herrliche« Mittel um da« Tvftew zu reinigen uud

zu stärken, n. s. w.

Dr. Krauß' Tetter-Salbe.
Z>ie« ist ein unlllxrtresfliche« Miltel für dt« Hei/

Dr. Moreheads' Magnetic-Pflaster,
va« beste H«ii-Pflaftcr indcr ganzen Weit.

Dr. Heberlin's Universal-Pslaster.
Die« ist edenfail« «in herrliche« Heil-Pflajlcr.

Dr. William Wright's Pillen.
Diese »eqeiablische PiNen find ein berühmte« Mit»

»«tum da« Gnftem ,u r-iniqen.
Dr. Brandtreth's Pilltn.

Die« ist gleichfall» eine herrlich« ReinigungS-Pille

Dr. Christies Fluid.
Die« ist «tn« magnetisch« Zlu>d und ist sehr schätz-

bar.

Dr. Brant's Indianer-Balsam,
gegen starte S«rt>ültunz, Au«j«hrung, u. s. w.

Dr. Greens Orygenated Bitters.
Ein wahrl'ch herrliche« Mlil.l gcgcn D,?«r«pPa.'

Dr. Fronefitlds Husten Tropfen,
ein sehr gut«« Mittel geg«n Arench.ti«, »UFjehrung,

Dr. SchrnkS Syrup.

Dr. RhemS Buchu Ertract,

Dr. FronefielvS Uarrow-Sni up,

Dr. Hobensacks Wurm Syrup.

Dr. MunnS Syrup,

Dr. HoughtonS Pepsin,
gegen ?eber>Kranth«tt, Z>«pepfia, n. s. w.

Dr. NuttallS Syracum,
für die Tur von festz>setz«er Aus^hrung.

Dr. Thompsons Fieber-Pulver,

Dr. BarneS Balsam.
Vieler chinefiscke Bollam ist ein schätzbar«» Mittel

gegen Durchfall, Ruhr, u.s. w.

Dr. Schlauchs U niversal-Essen»,

Dr. Borntrckgerö Pillen.
Die« find berühmte Pillen qcqen

Ruhr, u. s. «.

Breinig u. Fronesieldö Vieh - Linement.
Zeder Nauer sellie diese« Äneu>«nl in seinew SiaN

H-Uen.
Dr. E. G. HirnerS Vieh'Pulver.

Liese« Pulver hat kein L«5 netbwenliq. da schon
ein jeder Kauer weisj dal» e« in der Zha» s«W schätz
l»ar ist.

Breinig ». Fronefieldö Keuchpulver.
Die« ist für den Bauers unenlbebrliche« Mil-

te« gegen gcbr»chto«o Mnd od«r Alh«m an den
! Pf.rden. ?

Alle obige Medizinen find sehr schätzbar, »nd man
kann dleseld« zu j«d«r Zeit an d«n r«chten Pr«ißen
kauf«», in d«m »«hlfeiltn Buchftobr ren

Guth und Hagtnbuch.

Der großeAllentaua

Peter Heller
Bedien» sich dieser Belegenheit seine« Freunde,

und einem geehrten Publikum die Anzeige zu ma
«den, daß er das Geschäft al« Miethstall » talt»
noch immer in der Etadt Allentaun fortb»treib»
und zwar in der Kten Straße, gerade hinterhall
dem ?American lachte!'») Hotel"z allwo e
nun durch einen neulichen Zusatz
Deu ausgedehntesten Miethstall in de,

Stadt Allentaun
eignet; allwo er zu allen Zeiten bereit ist den
vublikuin durch da« Aueleihen von Pferden un>

ffuhrwreken, oder durch das Ausfabren von Par
tlen. N'ch Wunsch zu dienen, und zwar an den al
lerniedrlgsten Preisen.

Sein Stock Pferdi
wadrlich ein herrliche,

""d S»aa

7" übertroffen. Die Pfertn
zugleich stchee, so das

»an fich auch wohl au!
diestlde rerla>jc» kann.

Stillt/ahrwtscp
stnd alle in guter Ordnung, und er bat »ine groß,
Auswahl davon, so daß er alle befriedigen kane

er hat dieselbe von den meist föswonablen bii
derunler zu schweren LastwSgen. Kurz, es kann
in diesem Fach Niemand bei ihm ansprechen, der
er nicht accomodirrn kann.

Er ist höchst dankbar für bereit« genossene li-
berale Unterstützung, sowohl in tiefe« Zweig sri-
ne« Geschäft«, so wie auch in seinem Omnibu«-
AeschLft von und nach den verschiedenen Depot«
?und wird sich stets bestreben, durch gut», schnell«
und stch»r» Pferd», gewünscht» und herrlich» ffubr-
werke, geschickte Treiber, billige Preise und pllnkt-
iiche Bedienung, seine Kundschaft noch um Viel«
zu verwehren. Er bittet daher um geneigten Zu-
spruch.

»ll M
Heller.

Roth, Grün, Blau und Gelb

Zl>t<»l-»o.r w«li,oi,«mus<>k,ur ,

Die große Aufregung
ist am zunehmen an

Nüchx'Z
großem wohlfeilen

Baargeld - Stohr!
Et» frischer und üderau« »ohlsril«r Stock d»n

Neuer - Waaren
ist sorben in Xube'« großem und glänzenden und
wohlfeilen Baargeld > Stohr au« dm >titi»« an-
gekommen. Ein Jeder d«r fie noch gesehen, hat
auszerufen » Ei was sind doch d«tn« Waaren
so wohlfeil, gegen di«jenlgen »on andern Stohr»
k«epern, und e« ist daher auch kein wundrr daß
so virl« Leute nach Ruh«'» wohlselle« Baargeld-
Stohr gehen, denn da findet »an dt« all«rschSn-
sten

DretzWaaren,
Seide, Schawls, MuslinS, Strumpf-

Waaren, CassimrreS, Satinett»,
Westcnzeuge, Tuch von al-

len Arten und Preise.
lep? ist Eure Zeit eure Winter-Einkäufe zu

machen, und da« versäumt nicht und geht alsbald
nach Ruh «'S großen wohlfeilen Stoh>. denn
dl« Waaren steigen täglich im Preise. Da fin-
det ihr auch eine gro? Lot

Ladies EloakS und Ethawl»,
von all«« Sthl«, Farben und Preisen.

Gtubeimikbe Güter.
Ein große« »fforl«mn>t »inhetwische Güt»r fin-

det man tn dirsem Stohr. zu vielfach zu nennen,
und »te lm Markt zu finden war»«.
AirpetS, Oeltuch, GrozerieS und Glas-

waaren,
alle« wird an den möglichst ntkd»rd»st«n Preißen

' »erkauft. Hirr findet «an ebensall« immer ein
großer Borrath von jederlei Arten Provisionen
und an den Zeiten ang?meßnen Preißen.

Für bereit« genossene liberale Kundschaft statte»
«r f«tnrn v«rdindl,chst«n Dank ab, und hofft durch
gut« Waaren und rechtmäßige Pr»ißen einen fer-

i »er» Aothtil d«r Gunst d«s Publikum« »u erhal-
ten. »Ldward Xube.

Nachfolger von Thomas B. Wilson.
den Platz nicht, «r ist »inig« Thü-

rk» «bnhalb dem Eagle Hot«l, Alltntaun,
November 12. 1862. nqbv

FrankKnauß
Der Haupt » General in der Schneide-

rei iu Lecha, Northamptou, u. s. w.

Der/eldM für den Winter!

Wrvße Schiffsladung angelangt
Stop! Stop! Halt! Wohin fo ge-

schwind ?

El nach dem wohlfeilen Schneid«! Frank
K n a u ß. in Allentaun, wo jetzt die best«» u»d
schönsten Waarrn für «leider zu haben sind, als
die Welt j» gtsehkn hat. Nun l»set was »r sagt:

Der Unterzeichnete macht hiermit seinen vielen
Freunden und dem geehrten Publikum di» Anzei-
g», daß »e sötte» von den Seestädten h»img»ke!»rt
ist, wo er den größten, schönsten und wohlfeilsiel!
Stock von Schneider-Waaren eingekauft hat, d»n
da« mrnfchlich» Aug» seit Adam's Fall c,»sth»v. ?

Kommt und b«guckt ihn «inmal »« find wahr-
haftig Bully Waaren und zu hab»n für ganz we-
nig G»lo. E« ist »in wahrr« Glück für Allen-
taun daß d»r Frank ta die Schneid»» - Bust-
n»ß gegangen ist, dann allkiretl könn«» di» Seut
dl» Kl«id«r bil!lg»r kaufen al« je vorher, und da-
her sollt» »r untrrstützt «»rdr». In
Schneiderei ist zu sehen
DaS größeste, beste u. wohlfeilste Assor-

tement fertiger Kleider,
für da« Spätjahr und dm Winter, für snab-n
und Männrr, tn dcr Borough von Allentaun.?
Unter seinem ausgedehnten Assortemmt können
gefunden «erden, Bangup«, Raglan«, Frockröct«,
Seidene W»ft»n, Satin Westen, Casflmere Hose»,
Drrßröckr, Sackröck», Balrniia Westen, Tuchho-
sen, Satinet Hosen, Doeskin Hosen, gestrickte Ja-
cken, u. s. w. Ebtnfall« ein volles Assortement
von Unterhemden und Unterhosen, seinen Hemden
und Hemdtkragen, Haletlichern, Halsbinde«. Ho-
senträger, Stock« und die schönsten Kid - Gloves
für Gentlemen, die noch jemals an Menschenhän-
den zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei-
ne solche hübsche in Allentaun. Ebenfall« svebe«
verfertigt, da« größte und wohlfeilst«

Assortiment von Rnaben-Aleidern.
Bestehend au« Knaben-Frack-, Gack-, Uebersack

und Monkey-Röcken, Jacken, Hosen und ÄKesten
von allen Größen und Qualitäten.

tbensall« soeben empfangen, ein sehr großer und
gut affoetieter Lorrath von

Tuch, CaßimereS, Saltin,tö, Westen-
zeuge, u. s. w.

welch, auf Bestellung pünktlich verfertigt und ga-
rantirt werden, in der Anpaßung und Qualität
Befriedigung zu geben.

Wer also wünscht den vollen Werth für
lein Geld zu haben, sollte absolute!? bei F r a n k
Knauß anrufen, unv feine große Haufen über
Haufen von wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
unter hat e« alle Farben -und fein« und supersci-
ne, und so weiter.

WM'Er wünjcht den Leuten bekannt zu machen,

daß er feine Waaren auch beim Großen wie beim
Stück an den Eity Preißen absetzt. Seine Klei,
dungsstvcke sind besser verfertigt al« irgend andeee
in Allentaun?das sollten sich die Leute besondere

Berg'ßet also die großr >nd wohlfeile Schnei-
derei von Frank Knauß nick» Sit befinde» stit
an No. 32, Ost-Hamiltoa St«aße, in du Stadl
Allentaua.

Frank Knauß.
November g, 1862. nobv

George Simon Winters!
Pssvbe-MvzSp

Welcher gründlich lehrt, wie man
ljomplerion der Pferde, ihre Na-
und Älter ?k-nnen, alle innerli-
und äußerlichen Keankheiten hei-

les?so auch wie man diisrlbei! vor bevorstehen-
den Uebeln verwahren könne?nebst einigen hvchp
seltenen

Fürjunge Fohlen
nelftich bewahr« gefunden«

Arz ene i. Mitte l«.
Durchgesehen, verbessert, mit neuen Zusätzenund erleichternden Aurfern verseben von Baken-

tinTricht« r?soeben obalten und billig zu
verkaufen bei

Gutk, und H<«genbuch.

Dr. Theodore C. Jäger,
Wünscht das Publikum ,u benach-

richtigen, daß er seine Wodnung nach
Ro. 17. Süd siebenten Sirape. 4 Thü-

Änsprechenden, einerlei bei Tag oder Nacht, in
seinem Fache zu dienen.

Biientaun, April 8, lk6Z. nq?KV?

'Gyps!"Gvrs! Gyps!
Ein» gro? Quantität gemahlner G?v« ist g».

qenwirtig auf Hand, und wird stet« auf Hand ge«
halten, und zu den billigsten Preisen verkauft, an
der Mühle von

Grim und W-aver.
««lentam,. «pril l S,IKSS.

Hotla, für den Sommer!
Heist ihr Leut, nun kommt herbei ?

Kleider machen Leute!
2« die Kleider machen L«nt«
t>i«s«« Sprüch»v«ri geh« nvch »n.
Und di« Kl«id«r findV du Heu»«
Bet dem Wehg«ru»OO««a».

will« du dtiae« Li«bch«n« HÜN«
«»»» g»s«he» sein, jungn? Man»,

dann wende nur di« Schritt«
Erft ,um M « tzg«r und O « man.

?rin hinein in ihre» Lad«»,
Eichau dir ihre Waaren an l
Gelt man ist bier «»bl b«ra»h«a.
Bei dem Mesg « r und v« ma ».

Humbug wellen fie «ich» i««l«».
Und B«lruq nicht wend«« an.

»mt led«rman zu d«aUn
«ircde» M« sger uod O«« » »-

semmet ollesammt heran z
Das kein Aleidermanqel »v«rd«
G»egea Mihgtrundv«»«»-

Metzger und Osman,
Kaufmanns - Schneider, »

a» Mach«» dem Publikum d>« Anzeigt, daß
M st« ihre» wohlstilt» fortsetz»» an

Osi-Hamilton Stra?. >ll«ntau».
grrade nrbrn d«m R«publikan«r-Buchst»hr. wo sie
von Tag zu Tag neu« Waaren au«packe» »nd be-
reit sind d«m Publikum auf die allerbest» Weist
z» diese». I"» Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht übrrtroffen werden und besteht au« al-
len Artrn dl« man für Röck«, Hof«», W«si«» »md
andern Dingrn braucht. Si« w«rd«n
verarbeit«» und h«sländig auf Haad hatt» all»
Arte»

Fertige Kleiber,
dauerhaft au« dem brsirn Ma«»rial g»«acht, auch
Hrmde, Tollar«, Taschenigchrr u. f. «. u«d alle»
wird möglichst wohlfell verkauft.

Kunden Arbeit
«ird schnell, gut und billig verrichtet, «ad da nur
gute Arbrtt»r gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passend« Arbrit v«rlaffrn. Durch
qute Nrdirnung hoffe» si« I«d«rwana btfritdig»
tu könnkn. Rufet an!
Nardan Mcftger, lilzbman <p«man.

Äll«nlown, Aptil IS, IKK3. nql3!

Sehet bieder!
Ladt««! Wr«. S»«»p und

Tonn, sind n»n dereit fiir Euch
iiircn Frilbsabr« » Bennet«

w>ich» unqtwöbnl'ch schön find^-

»Schäter« für S7j Ten,»-

Zuch und seidene ManiiU««. Enibreiderte» u. s. »

zrauer-Bennet», Seil» undSellar», Die ?sälhi»i
txkoiiimco alle ihre Bannet» und NiUinar

! ckcn kören, dah einir von Mrk. Slop»'« Bannet« fl
i Zieillgkei«, Stile und Schönheit, unter I.NOO erkan
l >v«rden könnte.

M. »q

Licht! Lickt! Licht!
3.6 Ost - Hamilton « Straß,, Ste Thl

oberkalb der Kten.

10 Stunden Licht f... 1°...

10' Stunden Licht
10 Stunden Licht,«..»..
10 Stunden Lichts,«..
10 Stunden Lichts».,««.
10 Stunden Lichts»...
10 Stunden Lichtm.,-..

B«i den low Thum Kohl-Oel-Lamp«.
Eine Lampe für jede Familie Im CauntD,

eio paar Solch» die außerhalb »ot
n»n» st« bei mir vorsprechcn. Ich hade g«
«ärllg auf Hand und zu verkaufen»

Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lam
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lam
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lam
Vierzehn hundert Aohl-Oel-Laa
Vierzehn hundert Kohl-Oel.v>>i»
Vierzehn hundert Kob>
Vierzehn Hund?"
Vierzeb» hundert Aohl-Oel-Laa
V/crzehn hundert Kohl-Oel-Lao

Durch den Ankauf de« obigen Ma«»oth
osn Lampen, einige wenig» Tagen vor »e«W
chen E»«gen der Pieißen in Meßing und W
waaren, bin ich im Stande diese Artikel
zu verkaufen als man sie gegenwärtig in
tie« erhalten kann. Sie find alle von
vkrlessttten Pattern», uud sind für
bestimmt.

Hand-Lampen, Stand LamjW
Suspension do. Seit do.W

Brackel Lampen,
Stohr- Lampen, Schulen und Kirchen »

Küchen, Hallrn und Zisch ?ampen

Größen. Ebenfall« »

ChimxieS, Wiegen, Trankpa7eW
Coneß,

und alle ander» Sachen m dem

werden auSgebrssert und

damit man Kohl Oel brennen kann.
No. 36 Ost Hamilton Straße, ZtM

re oberbalb der 6ten. M
Allentaun.

I. E. Keraa
l>tober 29. 1862. W

W«. S. Marz- « MW
Marr und Runk l

Rechtögelehrte und Rathgeber
Gesetzen,

Zu vllcntau«, Venns.»
ind mit einander in Gesellschaft
practiciren der Gesetzen.

Collektionrn und ander» gesetzliche
n d»n Eauntie« Lechs,
öerk«, Buit«, u. s. w., iv»rden

December 5.

Photograph AlbuMSoeben erhallen, die schönste
zraph Albums, die noch je außerhalb
»der Neuyork gesehen wurde und M
>er in ein'm jeden Hause anzutreffen
md billigzu verkaufen bei

Guth und HageW
»llent«,«. N»»«»b«. ZS, tSVS. j

Große Aufregung?

Groste Aitfeegnng!
an drm Stohr »onvurdg» und Jone«,
No. SZ Ost-Hamilton Straße, bezüglich «uf die
große Bargaln«. wrlch» fit d»m Publikum Vffirir»».
Große BargainS in Dreß-Güter, Tuch,

Läpes, Schawls, Kattune,
u. s. w., u. s. w.

Figurirte und gewöhnliche Frensch Me«
rinos, Figurirte und gewöhnlicde wollene
Oelains, Solferina Plaids, Mousselin
OelainS, etc.

Alle Arten Trauer Güter
Al« Sasha«, schwor,» Fr»nsch M»rino«, schwär-

>» «ollen» D«latn«, schwarz«r Ottomon Poplin,
u.s.».

Männer und Rnaben-Güter.
I2e Arten Eassimer«, Tuch» Sattia»tt«. Tw»ed«,

Zran«, u. s. «. a» ganz ni»d»rta Preise».
Ka!«-r«l Stirt» »«, ,»ni /arte»

Einheimische Güter von allen Arten
Print« zu l2t Cent«, werth t 5 Eeat«,
Musllnl, Fiannel«,

Eheck«, Mariner« Strip», Ue.

Wohlfeile «d frische Gro^erciei.
Bester Eß-Molasse« ,u lSj Et«.

' MMWW p" Quart, Zucker, Eoffee, Spic««,
u. s. ».

Salz bei dem Sack und Suschel.
Queenswaaren an Eity - Preise».
<ss° All» Arten Landeeprotukt»» nthmm wir

i« Austausch für Waa>»a an.
Rufet an und bes»h»t ihrri,Steck, »h» ihr sonst

vo kaufet, indem fi» mit gr«?r griudr ihr» Gü-
,er zeigen.

Unser Motto ist:
?Schnelle Verkäufe und kleine Profite."

B»rg«ss«t t«n Ort nicht, Z Thüre» unterhalb
dem Alienbaus».
liihialT. p»»d,». Walt» T.

Avnitaun Oktober!. l8«2. nqbv

Jetzt ist Eure Zeit!
Reuden Sieger,

Stuhlmacher in der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser G,l,g»nb»tt Mnen Freunren. Gönnern und dem Publikum übnhaupt die

«nzeige zu machen, daß er da« Stuhlmachrr-a»r
>chäft immer noch fo«betr»tbt und «va» in d»r
Weft.Hamilton-Ltraße, dem alten Standplatze,
und dem Postamt gerade gegenüb»»?allivo »r zu
alle» Zeit«» «i» »ollständig»« Ässort«m«nt

Aller Arte» Itthle,
Schaukelftöhl» von d»n

kleinsten bi« zu d»n größten
Sussion - EtiZhl», Eanefitz-Stühle, gewöhnliche Gtllble,

L Settee», so wie alle Arten
F V - Stuhl» auf Hand

halt»n wird, Sri» geg»n-
wärtig»« Assortement ist ein sehr große«. größer
al« jt und «r kann für dessen Gilt« bürgen, da
dasselbe unter seiner eigenen Aufsicht durch di,
besten Arbeiter ausgemacht worden ist?und dt»
Preißc die er für sein« Artikel fordtrt, w»rdn, all»
billig g»fund»n w»,b»n.

Man ruf, an «nd urtheil« für sich selbst?under hofft, durch billigePrei?. gut» Bedi«n«ng und
qu>« Waar«n imm«rhtn. mit Antbeil d«r
Gunst de« Puhliku«« herhrt zu >v«rdn>.

Reuben Sieger,
«llltntaun. Feb. !8. 18«Z. nqbv

Auf Samstage den Sten Mai,
»m t 2 Uhr Mittag«, sollen am Hause de« Unter-
zeichnet«» i» Nord - Whkithall raunschlp. Pechs
Zäunt», folgende «rtik.l auf öffentlich»» Bkiidl
»erkauft werdrn, nämlich,

Ein gutr« Fa«ili»n - Pf«d, b Jahre alt, zw«
'qute Kühe, Z Schwein», 3 Schaafe »it 3 Juna»n
sammt der Wolle, ein leichter zwtiglul« - Wagen,
ein »tiigSul« - Wag»» mit Deichsel und Aug»hör.
ein Spazler-Wagen. Pflug »»d Egg«. Schub»«,
re«. Wagenboard«, ein» Pserd»ge»alt. 30 Acker
Saamen auf de« Feld». B«tl«r und Btttladrn,
Z Fliegeliische, 2 Dutzend Stühle, 2 Bunau«.
Küchrnschrank, Kelltrfchrank. Sin», Eckfcheank. »in
tiipf»rner Keßel. Eisenkeßcl, Sisenhäf»», Zt)
Häfen »01l Lattwerg». Stän»er, Fa?», und sonst
noch vlel»rl»t HaueiKüche» und Vauereigeiäth-
schaften zu weitläuftig zu melden.

Die Bedingung«, a« Lerkaufttag» uod Auf-
wartung von

Joseph Muthard.
»«»'Da der Unterzeichn»»» g»sonn»n ist nach

d»m W«st»n zu zi«h«n, so »»ird all»« oho« Rück-
halt »erkauft.

April!s. 18SZ. nqbv

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den Sten Mai

um jZ Uhr Mittags, sollrn an d»r lrtztheeigen
Wohnung de« verstorbenen Ehrist » pher
H«» ri tzi«, letzhin von Nord-Whtithall Taun-
schip, L»cha Eauni», folgende Artikrl aus öffeytli-
ch«r Vendu »erkauft werden, nämlich ,

2 gute Pferde, ein leichten zweigäul« Wagen
mit Body, ein »eu«r Drug wagen mit Geschirr,
ein Jagd»schlitt«n, Pflug, «ine Ätt Wag«nsprte-
g«l, W«lschkorn - Maschin«, 2 B»ttladen, Eck-
fchrank, «ln Bur«au, 4 Tische, »in halb Dutzend
Stühle, «in großer Schaukri-Stuhl, 2 Kisten, 2
Holzöstn mit Rohr, kupferner Keßel, Eif«nhäfen,
Holzkiste. 3 Hausubnn eine Sack Übr. eine Glatt-
t>üchse, Fruchtrrff «Srassenstn, Holzschlägel, Eisen-

kelle, ein Hog«headfaß, Flvschstenner, and»r»kt»n-
ller, alleSrlen Bücher, Grubhack», St«b«, Mabtln,
Kühkctten, andere Kett«», alle Artm Küchenge-
schirr, und sonst noch viele ander» A»tik»l zu um-
ständlich zu meld»».

Di» Btdingungev am Berkaufstage uud Auf-
wartung voll

Elias Henrike, )

David Hcnritzie, !
April ls. l?m. nqb«

Waisengerichts Verkauf.
In Kraft und zufolge eine« Bkfebl« au« dem

Waisengericht von Lecha Eaunty, solbauf de-n Ei
gcntdum selbst, auf Mittiroch den ölen Mai, um
j Uhr Nachwittag« öffentlich v»,kauft wnden.

Gen Strich Land,
mit d»m zugchör, gelegen ln Slegersville, Nord-
Wheithall Taunschip, Lecha Eaunly, gränzend an
Lande von William Rvmiq, A, T. Wartman,
Ishn Hau»» und an eine öffentlich» Stra?; »nt-
ballend 4V Ruthen, g«na»e« Maas.?Di« Ler-
btsserungen darauf strid r

Ein gutes zweistöckigtrs
Främ-Wohnhaus,

und ander« nöthig« Au?ng»bäud«, Fluchtbäum«,
». E» ist die« das hinterlass.a« liegende Eigen-
thU!N der verstorbenen BarbaraGuth» letzt-
hin von besagtem Taunschip, und Caunt«.

! Di« B«dillgung,a am Lirtausstag« und Auf-
, iuartung von

John F. Weida, Admor.
Durch dir Court

Bezeug«.?B- Hausina», Schr.
i April 15, >863. uqb?

Neue Stylen von

Frühjahrs Waaren
Mann«p«rfonrn von G«schmack werd«» froh

seln zu hören, daß di« neue Kiether, du jetzt an-
geboten w«rt«n durch di« Hrrren Bretnig
und L « h. an de« Lö««n Hall« tn Alleutaun, ge-
macht werd«n auf Befl«llung, iibtrau« stplifch und
schön sind?durch «ine n«uang«nomment Mode
geschnitten und übrigen« ihre gabrikwaarcn, wo-
mit ihr« Kleider ausgrmacht s«rd«n, die «l«gante-
s!kn flnd di« man sich nur wünschen mag,

Allentaun, April 22.186 Z. nqbv

Trösel! und Smith,

Kaufmanns-Schneider
tn Allentaun

Haien itr Waarenlager kus eine kurz« Zeit
eine Thüre unterhalb da« American Hotel

wo fiühee Jacob Wolle'« Stahe
war. wo sie ein allgemeine« Affortement von

Frühlings-Waaren
eiöffnet haben und sehr billig verkaufen, damit sie
dieselben nicht an ihr neue« Etablissement schleppen
brauten, we.chrs gegenüber eingerichtet wird und
welches ste beziehen werken sobolde« vollendet ist.
Wer Schönes und Gute« und Wobiseile« au» ih-

rem Fache braucht, beliebe anzurufen.
Allentaun, Av'll !5 nq?

Mrch-Einweihung.
Aus Psingst - Sonntag und Montag, den 24.

und 25. Mai. soll die neuerbaute lacobS-Krche
in lacksonvill», Lyn» Taunschiv, Lccha Saunt»,
aus eine feierliche Weife eingeweiht werden. Bei
dieser Gelegenheit werken 4 neue Prediger gegen-
wärtig sein» und Predigten halten. Da« cheißli-
che Publikum ist einqelaren beizuwohnen.

«S-Ma.ketendern ist ,S nicht erlaubt bei dieser
Gelegenheit irgend berauschende Getränke zu ver-
kaufen. Zt»e

April!». nqbE
D>« ..Hamburger Echnellpost" ist ersucht

obige Anzeige ebenfalls aufzunehmen.


